
VERBäNDE AKTUELL

Tarifabschluss in Mecklenburg-Vorpommern

Thilo Mühl (links) und Jörg Dahms, Geschäftsführer der

Gewerkschaft Nahrung, Genuss, Gaststätten / Landesbezirk Nord

(NGG) anlässlich der Tarifeinigung / Foto: Dettmann/DEHOGA

MV
Die Vertreter der Gewerkschaft Nahrung, Genuss, Gaststätten, Landesbezirk Nord (NGG)

und des Deutschen Hotel- und Gaststättenverbandes Mecklenburg-Vorpommern (DEHOGA

MV) haben jeweils ab dem 1. Dezember 2017 und dem 1. Juni 2018 geltende

Lohnsteigerungen vereinbart.

Folgende Lohnsteigerungen wurden beschlossen:  	 		 			&nbsp; 			01.12.2017 			01.06.2018 		

		 			Entgelttarifgruppe 3 			2,5 % 			3,5 % 		 		 			Entgelttarifgruppe 4 			3,0 % 			4,0 % 		 		

			Entgelttarifgruppe 5 			2,0 % 			3,0 % 		 		 			Entgelttarifgruppen 6 bis 9 			2,0 % 			2,0 % 		 	

&nbsp;

Die Einstiegslohngruppe für ungelernte Mitarbeiter bleibt von diesen Erhöhungen

ausgenommen.

Für die Auszubildenden im Gastgewerbe Mecklenburg-Vorpommerns erhöhen sich die

Vergütungen ebenfalls in zwei Stufen. Zum 1. Dezember 2017 steigt die

Ausbildungsvergütung um durchschnittlich sechs Prozent im ersten Ausbildungsjahr auf 590

Euro, im zweiten Ausbildungsjahr auf 640 Euro und im dritten Ausbildungsjahr auf 730

Euro an. In der zweiten Stufe erhöht sich die Vergütung für den Branchennachwuchs

nochmals um durchschnittlich sechs Prozent und steigt zum 1. Juni 2018 im ersten

Ausbildungsjahr auf 620 Euro, im zweiten auf 680 Euro und im dritten Ausbildungsjahr auf

780 Euro an.

Thilo Mühl, Verhandlungsführer der Arbeitgeberseite und Direktor des ?Schlossgut Groß

Schwansee? im Klützer Winkel: ?Es war uns wichtig, einen Abschluss zu finden. Mit der



Tarifeinigung haben beide Verhandlungspartner Verantwortung für die gemeinsamen

Mitarbeiter des Gastgewerbes übernommen. Durch die vier- bis siebenprozentige Erhöhung

bei den Entgelten und die zwölfprozentige Erhöhung bei der Ausbildungsvergütung haben

wir deutliche Lohnsteigerungen verhandeln können ? ein tolles Signal an die Belegschaften

unserer Unternehmen. Dass wir insbesondere bei der Ausbildungsvergütung den Anschluss

an das Bundesgebiet gehalten haben, war mir wichtig.?


